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Ansaugschlauch fur Kompressor
Im Warmetauscher Earny

Die Praxis hat gezeigt, dass das Kondenswasser bei vielen Kompressoren nur unzureichend
abgelassen wird. Insbesondere beim Einsatz im Earny kommt es hierdurch vermehrt zu Ausféllen.

Durch nicht abgelassenes Kondenswasser reduziert sich zum einen die fir die Reinigung
notwendige Luftmenge und zum anderen wird der Drucktank durch das ammoniakhaltige
Kondensat beschadigt und ggfs. zerstort.

Alle Warmetauscher Earny werden daher von nun an mit einem Ansaugschlauch ausgeliefert, der
vor Ort bei der mechanischen Abnahme montiert werden muss.

Der Ansaugschlauch verbindet die Ansaugung (1) des Kompressors mit der Frischluftkammer (2)
des Warmetauschers, wie es in Abbildung 1 gezeigt wird.

Abb. 1: Montageort der Kompressor-Ansaugung im Warmetauscher Earny

Mit der Verwendung des Ansaugschlauches entsteht weniger Kondenswasser, da die relative
Luftfeuchtigkeit der aufgewarmten AufRenluft geringer ist. Zusatzlich ist das Kondenswasser frei
von Ammoniak.

Die Lebensdauer des Kompressors erhoht sich durch diese Malinahme wesentlich.




Die Montage des Ansaugschlauches setzt
monatlich per Hand entwassert wird. Es
Entwésserung vorgesehen werden.

voraus, dass der Kompressor weiterhin
kann optional auch eine automatische

Der Ansaugschlauch kann auch fur bestehende Warmetauscher jeder Grof3e nachbestellt

werden:

Code-Nr. |Bezeichnung

60-59-0101

Ansaugschlauch 2m zwei Flanschplatten f/Kompressor Earny-TW

Optional kann zuséatzlich eine automatischer Entwasserung flr Kompressoren bestellt werden.
Néheres hierzu ist in Produktinformation Nr.708 vom 25.07.2006 zu finden.

Code-Nr. |Bezeichnung

20-50-3193

Entwasserung automatisch fiir Kompressor 230V 50/60Hz

Kurzanleitung zur Montage des Ansaugsc

Die Netzspannung zum Kompressor muss wa

hlauches:

hrend der Montage getrennt sein.

wird demontiert.

1.1
—

Korhpres

2. Der Flansch wird an die Stelle des Luftfilters

montiert.

5. Den Luftfilter an den Flansch in der
Zulkuftkammer montieren.

6. Das Loch abdichten (Sikaflex).

Heinz Sudkamp
- Product Manager -
Central Technologies - Global

Axel Schulz
- Climate -
Central Technologies - Global
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Seife 1 Grundlegende Hinweise

1 Grundlegende Hinweise

Wichtig:
Bewahren Sie diese Unterlagen bitte sorgfaltig und stets griffbereit im

Bereich der Anlage auf.

Alle Personen die diese Anlage bedienen, warten und reinigen, mussen
mit dem Inhalt des Handbuchs vertraut sein.

Beachten Sie unbedingt vor jeglichen Arbeiten an der Anlage, die
. enthaltenen Sicherheitshinweise!

Bei Bedarf kdnnen Sie Handblcher bei Big Dutchman nachbestellen.

Fur die Nachbestellung eines Handbuches wird eine der folgenden Informatio-
nen bendatigt:

» die 8-stellige Code-Nummer der Sprachausgabe [99-97-xxxx] auf dem Deckblatt
Ihrer Anleitung.

» der vollstandige Titel des Handbuchs mit Angabe des Anleitungstyps.

» falls angegeben, die 8-stellige Universal-Handbuch-Code-Nummer [99-94-xxxx],
mit Angabe der bendtigten Sprachausgabe.

1.1 Verwendungszweck der BD Handbticher

Je nach Verwendungszweck, stellt Ihnen Big Dutchman folgende Dokumentation zur
Verfugung:

1. Montagehandbuch

2. Bedienungshandbuch

3. Betriebsanleitung (Montage und Bedienung)

4. Ersatzteillisten

5. ,Local add on Handbucher®: (fir Produkte die in einzelnen Landern von dem Ori-
ginalhandbuch abweichen.

Um welchen Anleitungstyp es sich bei Ihrem Handbuch handelt, finden Sie auf dem
Deckblatt Uber dem Titel.

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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Grundlegende Hinweise Seite 2

1.2 EG-Konformitatserklarung

Wir erklaren, dass die in dieser Anleitung beschriebene Anlage aufgrund ihrer Konzi-
pierung und Bauart in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfihrung den einschlagi-
gen Sicherheits- und Gesundheitsanforderungen der EG-Richtlinie entspricht.

Sie finden die Konformitatserklarung am Anfang des Handbuchs.

1.3 Grundsatz

Die Big Dutchman Anlage entspricht dem Stand der Technik und erfiillt die anerkann-
ten sicherheitstechnischen Regeln. Sie ist betriebssicher, dennoch kdnnen bei unsach-
gemaler Verwendung von ihr Gefahren fur Leib und Leben des Benutzers oder Dritter
bzw. Beeintrachtigungen an der Anlage oder an anderen Sachwerten ausgehen.

Die Anlage darf nur:
e bestimmungsgemal
* in technisch einwandfreiem Zustand

» sicherheits- und gefahrbewusst von eingewiesenem Personal benutzt, gewartet
und instandgesetzt werden.

Beim Auftreten besonderer Probleme, die nicht ausfiihrlich genug in diesen Unterlagen
behandelt werden, halten Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit Rlicksprache mit uns.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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Grundlegende Hinweise

1.4 Erklarung der Symbole und Aufbau der Hinweise

1.4.1 Aufbau der Sicherheitshinweise im Handbuch

Grundlegender Aufbau:

Piktogramm

Art der Gefahr

Signalwort

Mdgliche Folge(n) der Missachtung

* Malnahme(n) zur Abwendung der Gefahr.

Bedeutung der Signalwdrter:

Piktogramm

Signalwort |Bedeutung Folgen bei Missachtung

Hinweise auf Gefahren fiir Personen:

magliche
Sicherheits-
zeichen:

siehe Kapitel
1.4.3

GEFAHR unmittelbar gefahr- | Wird zum Tod oder zu schweren
liche Situation Verletzungen fuhren.

WARNUNG |madglicherweise Kann zum Tod oder zu schweren
gefahrliche Situa- |Verletzungen fuhren.
tion

VORSICHT |moglicherweise Kann zu geringfugigen oder
gefahrliche Situa- |leichten Verletzungen fuhren.
tion

Hinweis auf Gefahren fiir Sachen:

Iy

ACHTUNG Kann zu Sachschaden fuhren.

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
& Big Dutchman
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1.4.2 Spezielle Sicherheitszeichen im Handbuch und an der Anlage

Die folgenden Sicherheitszeichen (Piktogramme) verdeutlichen Restgefahren der
Anlage. Sie werden in den Sicherheitshinweisen dieser Anleitung (siehe dazu auch
Kapitel 1.4.1) und an der Anlage verwendet.

Sicherheitszeichen und Hinweise an der Anlage missen immer

ng gut sichtbar und nicht beschadigt sein.

 Falls sie z.B. durch Staub, Tierexkremente, Futterreste, Ol oder
Fett verschmutzt sind, reinigen Sie sie mit einer Lésung aus Was-
ser und Reinigungsmitteln.

ACHTUNG

» Beschadigte, verlorengegangene oder unleserliche Sicherheits-
zeichen mussen unverzuglich erneuert werden.

» Ist ein Sicherheitszeichen oder Hinweis an einem auszuwech-
selnden Teil angebracht, stellen Sie sicher, dass dieses auch wie-
der am neuen Teil angebracht ist.

Warnung vor einer allgemeinen Gefahr.

Warnung vor gefahrlicher elektrischer Spannung.

Warnung vor Hineingreifen in einen automatisch startenden Ventilator.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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1.4.3 Aufbau der allgemeinen Hinweise im Handbuch

WICHTIG

Dieses Zeichen weist auf wichtige Informationen hin. Es besteht keine
Gefahr fur Menschen oder Sachwerte.

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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1.5 Notwendige Qualifikation der an der Anlage arbeitenden
Personen

1.5.1 Beschaftigung von betriebsfremdem Personal

WICHTIG:

Der Aufsichtsfilhrende ist flr die Sicherheit betriebsfremden Personals
verantwortlich.

Wartungs- und Reparaturarbeiten werden haufig von betriebsfremdem Personal aus-
gefuhrt, welches die anlagespezifischen Gegebenheiten und die daraus resultierenden
Gefahren nicht kennt.

Regeln Sie als Betreiber der Anlage Verantwortungsbereiche, Zustandigkeiten und
Uberwachung des Personals. Informieren Sie diese Personen ausflhrlich iber die
Gefahren in ihrem Tatigkeitsbereich. Kontrollieren Sie deren Arbeitsweise und schrei-
ten Sie rechtzeitig ein.

1.5.2 Bedienung der Anlage

Die Bedienung der Anlage durfen nur Personen durchflhren, die aufgrund ihrer Aus-
bildung oder ihrer praktischen Kenntnisse und Erfahrungen die Gewahr flir eine sach-
gemale Ausfihrung bieten. Die Entscheidungsbefugnis dartber hat allein der
Betreiber, beziehungsweise Besitzer der Anlage.

1.5.3 Wartung und Reparatur

Wartungs- und Reparaturarbeiten dirfen nur Personen durchfihren, die aufgrund ihrer
Ausbildung oder ihrer praktischen Kenntnisse und Erfahrungen die Gewahr flr eine
sachgemale Ausfuhrung bieten. Die Entscheidungsbefugnis darliber hat allein der
Betreiber, beziehungsweise Besitzer der Anlage.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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1.5.4 Installation der Gasversorgung eines Gerates

Samtliche Arbeiten, die in Verbindung mit der Gasversorgung eines Gerates stehen
(z.B. Verlegen der gasflihrenden Leitungen und der Anschluss des Gerates an die
Gasversorgung etc.), durfen nur von einer Gas-Fachkraft, nach den geltenden DIN-
Normen, DVGW-Vorschriften, Unfallverhitungsvorschriften und den Vorschriften der
ortlichen Gasversorgungsunternehmen bzw. den geltenden landerspezifischen Vor-
schriften ausgefuhrt werden.

1.5.5 Elektrische Installation

Alle elektrischen Arbeiten dirfen nur von einer Elektrofachkraft, nach den geltenden
DIN-Normen, VDE-Vorschriften, Unfallverhitungsvorschriften und den Vorschriften der
ortlichen Elektrizitatsversorgungsunternehmen (EVU) bzw. den geltenden landerspezi-
fischen Vorschriften ausgefthrt werden.

1.6 Ersatzteilbestellung

Die exakte Bezeichnung der Teile flr die Ersatzteilbestellungen finden Sie anhand der
Pos.-Nr. in den Ersatzteillisten.

Verletzungs-. bzw. Lebensgefahr
Betriebssicherheit ist oberstes Gebot!

Ersatzteile, die nicht von Big Dutchman freigegeben oder empfohlen

) |sind, kénnen zu schweren Verletzungen fuihren, da deren Eignung flr
WARNUNG |Big Dutchman Anlagen nicht beurteilt werden kann.

* Verwenden Sie zu lhrer eigenen Sicherheit nur von Big Dutch-
man freigegebene oder empfohlene Ersatzteile.

Bei Ersatzteilbestellungen sind anzugeben:
e Code-Nr. und Bezeichnung des Ersatzteiles oder
Pos.-Nr. mit Bezeichnung und Handbuchnummer bei uncodierten Teilen
* Rechnungsnummer der Originallieferung
» Stromversorgung, z.B. 230V/400V-3Ph.- 50/60Hz.

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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1.7 Verpflichtungen

Beachten Sie die Hinweise im Handbuch.

Grundvoraussetzung fur den sicherheitsgerechten Umgang und den stérungsfreien
Betrieb dieser Anlage ist die Kenntnis der grundlegenden Sicherheitshinweise und der
Sicherheitsvorschriften.

Diese Anleitung, insbesondere die Sicherheitshinweise, sind von allen Personen zu
beachten, die an dieser Anlage arbeiten. Darlber hinaus sind die flr den Einsatzort
geltenden Regeln und Vorschriften zur Unfallverhitung zu beachten.

Von Big Dutchman nicht genehmigte Veranderungen an der Anlage, schlielen eine
Haftung des Herstellers fur daraus resultierende Schaden aus.

1.8 Gewahrleistung und Haftung

Gewabhrleistungs- und Haftungsanspruche bei Personen und Sachschaden sind aus-
geschlossen, wenn sie auf eine oder mehrere der folgenden Ursachen zuruckzufiuhren
sind:

* nicht bestimmungsgemafe Verwendung der Anlage
* unsachgemalies Betreiben der Anlage

» Betreiben der Anlage bei defekten Sicherheitseinrichtungen oder nicht ordnungs-
gemal angebrachten oder nicht funktionierenden Sicherheits- oder Schutzvorrich-
tungen

* Nichtbeachten der Hinweise im Handbuch bezuglich Wartung und Rusten der
Anlage

» eigenmachtiges Verandern der Anlage
* unsachgemal durchgefuhrte Reparaturen

» Katastrophenfalle durch Fremdkoérpereinwirkung und héhere Gewalt.

1.9 Stérungen und Stromausfall

Wir empfehlen den Einbau von Warnanlagen zur Uberwachung ihrer Betriebseinrich-
tungen bzw. den Betrieb eines automatischen Notstromaggregates zur Stromversor-
gung bei Stromausfall. Dadurch schitzen Sie die Tiere und somit ihre wirtschaftliche
Existenz.

Damit die Steuerung bei Stromausfallen die angefangenen Prozessschritte sauber
beendet und ordnungsgemal herunterfahrt, empfehlen wir den Einsatz einer USV
(Unterbrechungsfreie Stromversorgung).

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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1.10 Erste Hilfe

Fuar einen eventuell eintretenden Unfall sollte, wenn nicht ausdricklich anders verord-
net, immer ein Verbandskasten am Arbeitsplatz vorhanden sein. Flllen Sie enthomme-
nes Material sofort wieder auf.

Wenn Sie Hilfe anfordern, geben Sie folgende Angaben:
* wo es geschah

* was geschah

* wieviel Verletzte

* welche Verletzungsart

e wer meldet!

1.11 Umweltschutzvorschriften

Bei allen Arbeiten an und mit der Anlage sind die gesetzlichen Pflichten zur Abfallver-
meidung und ordnungsgemalien Verwertung/Beseitigung einzuhalten.

Insbesondere bei Installations-, Reparatur- und Wartungsarbeiten dirfen wasserge-
fahrdende Stoffe wie Schmierfette und -6le, I16sungsmittelhaltige Reinigungsflissigkei-
ten nicht den Boden belasten oder in die Kanalisation gelangen! Diese Stoffe missen
in geeigneten Behaltern aufbewahrt, transportiert, aufgefangen und entsorgt werden!

1.12 Entsorgung

Nach Reparaturarbeiten anfallende Verpackungsmaterialien und nicht verwertbare
Abfalle, beziehungsweise Reste missen entsprechend gesetzlicher Bestimmungen
entsorgt, beziehungsweise der Wiederverwertung zugefihrt werden.

Das Gleiche gilt fur die Teile der Anlage nach AulRerbetriebnahme.

1.13 Gebrauchshinweise

Anderungen der Konstruktion und der technischen Daten behalten wir uns im Interesse
der Weiterentwicklung vor.

Aus den Angaben, Abbildungen bzw. Zeichnungen und Beschreibungen kdnnen des-
halb keine Anspriche hergeleitet werden. Der Irrtum ist vorbehalten!

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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Neben den sicherheitstechnischen Ausfihrungen in diesem Handbuch und den im Ver-
wenderland geltenden verbindlichen Regelungen zur Unfallverhiitung beachten Sie
bitte die anerkannten fachtechnischen Regeln (sicherheits- und fachgerechtes Arbei-
ten nach UVV, VBG, VDE etc.)

1.14 Urheberrecht

Dieses Handbuch ist urheberrechtlich geschutzt. Die hier wiedergegebenen Informati-
onen bzw. Zeichnungen dirfen ohne Genehmigung weder vervielfaltigt noch miss-
brauchlich verwertet noch Dritten zur Kenntnis gegeben werden.

Der Inhalt kann ohne Voranmeldung geandert werden.

Sollten von Ihnen Fehler oder ungenaue Auskunfte festgestellt werden, waren wir
Ihnen dankbar, wenn sie uns daruber informieren.

Alle im Text genannten und abgebildeten Warenzeichen sind Warenzeichen der jewei-
ligen Inhaber und werden als geschutzt anerkannt.

© Copyright 2015 by Big Dutchman

Fur Ruckfragen melden Sie sich bitte bei:

Big Dutchman International GmbH, Postfach 1163 in D-49360 Vechta, Germany,
Telefon +49 (0)4447/801-0, Fax +49 (0)4447/801-237

E-Mail: big@bigdutchman.de, Internet: www.bigdutchman.de

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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2 Sicherheitsvorschriften

2.1 Allgemeine Sicherheitsvorschriften

Verletzungsgefahr

Fur Kinder, die sich im Bereich der Anlage aufhalten, besteht

\ Verletzungsgefahr, da sie oftmals nicht ausreichend beaufsich-
) |tigt werden kdnnen und Gefahren nicht erkennen.

WARNUNG |+ Sorgen Sie dafur, dass Kinder die Anlage nicht als Spielplatz
benutzen, bzw. sich nicht unbeaufsichtigt im Bereich der Anlage
aufhalten. Klaren Sie sie ausfluhrlich Uber bestehende Restgefah-

ren auf.

Halten Sie die einschlagigen Unfallverhitungsvorschriften sowie die sonstigen allge-
mein anerkannten sicherheitstechnischen und arbeitsmedizinischen Regeln ein.
Uberpriifen Sie Sicherheits- und Funktionseinrichtungen auf sicheren und funktionsge-
rechten Zustand:

* inangemessenen Zeitrdumen (siehe Wartungsintervalle)
« nach Anderung oder Instandsetzung.
* vor der Wieder-Inbetriebnahme

Uberzeugen Sie sich nach jeder Reparatur vom ordnungsgemaRen Zustand der
Anlage. Sie durfen die Anlage erst dann wieder in Betrieb nehmen, wenn alle Schutz-
vorrichtungen angebracht sind.

Beachten Sie die Vorschriften der Wasser- und Energieversorgungsunternehmen.

2.2 Erst-Inbetriebnahme

Bei der Erst-Inbetriebnahme miussen folgende Punkte unbedingt
ng eingehalten werden:
Die Erst-Inbetriebnahme darf nur durch eine Fachkraft mit ent-

ACHTUNG
sprechendem Sachkundenachweis (Servicetechniker) erfolgen.

* Folgende von Big Dutchman geforderte Protokolle missen wah-
rend der Erst-Inbetriebnahme ausgefullt und dem Betreiber zur
Verfugung gestellt werden: ein Bestatigungsprotokoll und ggf. die
erganzenden Inspektionsprotokolle.

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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2.3 Personenspezifische Sicherheitsvorschriften

Diese Sicherheitsvorschriften sollen Sie mit wichtigen Informationen im Umgang mit
der Anlage vertraut machen, die fur lhre Sicherheit und fur die Sicherheit der Anlage
von Bedeutung sind.

Das Bedienpersonal hat sich tber Funktion und Anordnung der Schutzvorrichtungen,

speziell der Not-Aus-Schalter zu informieren.

Das Bedienpersonal hat in regelmalligen Abstanden an Sicherheitsunterweisungen
teilzunehmen (entsprechend den Vorgaben zum Beispiel der Berufsgenossenschaf-
ten).

Wartungsarbeiten durfen nur von speziell geschulten und eingewiesenen Bedienkraf-
ten durchgefuhrt werden.

Verletzungsgefahr
Unkenntnis der Konstruktionsstruktur der Anlage, kann zu Ver-
letzungen fuhren.

b [+ Machen Sie sich mit dem Aufbau und der Konstruktion der
WARNUNG Anlage bei ausreichender Beleuchtung genau vertraut!

* Informieren Sie sich als Anlagenverantwortlicher und ihre Mitar-
beiter Uber bestehende Restgefahren im Zusammenhang mit
dieser Anlage!

2.3.1 Unterweisungspflicht zur Unfallverhitung

Der Anlagenbetreiber oder eine durch ihn autorisierte Person sind verpflichtet, vor dem
Bedienen, Reinigen, Warten oder Demontieren der Anlage, alle an diesen Arbeiten
beteiligten Personen:

* Uber bestehende Restgefahren bei der Durchfuhrung dieser Tatigkeiten zu unter-
weisen!

* Uber die vor Ort geltenden Regeln und Vorschriften zur Unfallverhitung zu infor-
mieren und deren Einhaltung zu Uberwachen.

Grundlagen hierfur bilden:

» die Technische Dokumentation der Anlage, insbesondere die hierin enthaltenen
Sicherheitshinweise.

» die fur den Einsatzort geltenden Regeln und Vorschriften fur die Sicherheit und den
Gesundheitsschutz.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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2.3.2 Personliche Schutzausrustung und SchutzmalRnahmen

Verletzungsgefahr
Folgende Hinweise gelten fur alle an der Anlage durchzufihren-
den Arbeiten.

— * Tragen Sie enganliegende Arbeitsschutzbekleidung und

WARNUNG Sicherheitsschuhe.

» Benutzen Sie bei Gefahr von Handverletzungen Schutzhand-
schuhe und bei Gefahr von Augenverletzungen eine Schutz-
brille.

» Tragen Sie keine Ringe, Ketten, Uhren, Schals, Krawatten
und sonstige Gegenstande, die sich an Anlagenteilen verfan-
gen konnen.

* Arbeiten Sie niemals mit langen, nicht zusammengebunde-
nen Haaren. Die Haare kdnnen sich in angetriebenen, bezie-
hungsweise rotierenden Arbeitsgeraten oder Anlagenteilen
verfangen und schwere Verletzungen herbeifuhren.

» Tragen Sie bei Arbeiten unter der Anlage immer einen Schutz-
helm!

2.4 Umgang mit elektrischen Betriebsmitteln

Sie als Anlagenbetreiber oder dessen Bevollmachtigter, haben dafir zu sorgen, dass
die Anlage mit den elektrischen Betriebsmitteln entsprechend den vor Ort geltenden,
elektrotechnischen Regeln betrieben und instandgehalten wird.

Verletzungs-, beziehungsweise Lebensgefahr

Bei einem gedffneten Regelgerét liegen gefahrliche elektrische
~ |Spannungen frei, die zu schweren Verletzungen oder zum Tod
fihren kdénnen !

* Verhalten Sie sich gefahrenbewusst und halten Sie Mitarbeiter
anderer Fachbereiche von der Gefahrenstelle fern.

» Die Installation und Arbeiten an elektrischen Bauteilen/-gruppen
durfen nur von einer Elektrofachkraft entsprechend den elektro-

WARNUNG technischen Regeln (z.B. EN 60204, DIN VDE 0100/0113/0160)
durchgefuhrt werden.

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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» Bei Stérungen an der elektrischen Energieversorgung schalten Sie die Anlage
sofort ab. Kontrollieren Sie die Spannungsfreiheit der Gerate.

» Untersuchen Sie die elektrischen Leitungen vor jeder Wiederinbetriebnahme auf
erkennbare Schaden. Wechseln Sie schadhafte Leitungen aus, bevor Sie die
Anlage wieder in Betrieb nehmen.

* Setzen Sie nur die im Schaltplan vorgesehenen Sicherungen ein.

Gefahr von Kurzschlissen
Reparieren oder uberbrucken Sie niemals defekte Sicherungen.

» Ersetzen Sie defekte Sicherungen sofort durch neue Sicherun-

gen.

WARNUNG
 Decken Sie niemals einen Elektromotor ab. Es kann ein Warmestau mit hohen
Temperaturen entstehen, so dass die Betriebsmittel zerstort werden und Brande

entstehen konnen.

* Halten Sie den Schaltschrank sowie alle Klemm- und Anschlusskasten der Anlage
stets verschlossen.

* Lassen Sie beschadigte oder zerstorte Steckvorrichtungen sofort durch eine Elek-
trofachkraft ersetzen.

» Ziehen Sie Stecker nicht an der beweglichen Leitung aus der Steckdose.

» Die jeweiligen Anschlusse entnehmen Sie bitte dem beigefugten Anschlussplan
der gelieferten Anlagenteile.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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2.5 Anlagenspezifische Sicherheitsvorschriften

2.5.1 Gefahrenbereiche

Die einzelnen Zonen der Big Dutchman Anlage zeichnen sich durch unterschiedliche
Konstruktionsweisen aus. Es sind diverse auslaufende, rotierende und gleitende
Anlagenteile zu finden, die bei Unkenntnis der genauen Konstruktionsweise ein Rest-
risiko darstellen kdnnen.

Verletzungsgefahr
Unkenntnis der genauen Konstruktionsweise der Anlage erhdht
das Risiko von Verletzungen.

( ) [+ Greifen Sie niemals manuell in die laufende Anlage ein. Setzen
WARNUNG Sie zuerst die Anlage still und sichern Sie sie gegen unbeabsich-
tigtes Ingangsetzen.

» Vergewissern Sie sich unbedingt vor dem Eingreifen, dass der
Hauptschalter der Anlage in Stellung AUS steht und dass er nicht
ohne |Ihr Wissen auf EIN geschaltet werden kann.

Die Anlage ist mit allen Einrichtungen ausgerustet, die einen sicheren Betrieb gewahr-
leisten. Dort, wo mit Rucksicht auf die Funktionssicherheit der Anlage, die Gefahren-
stellen nicht ganzlich gesichert werden konnten, befinden sich Sicherheitszeichen. Sie
weisen auf funktionstechnische Restgefahren im Umgang mit der Anlage hin und
geben Informationen zur Vermeidung dieser Gefahren.

Zu lhrer Sicherheit sind auf der Anlage die folgenden Sicherheitszeichen angebracht.
Machen Sie sich bitte mit der Bedeutung der Sicherheitszeichen vertraut. Die nachfol-
genden Erklarungen geben dartber detailliert Aufschluss.

ALLGEMEINE GEFAHR'!

A S Anlage schaltet sich automatisch ein. Vor Reparatur-,
e - @ Wartungs- und Reinigungsarbeiten Hauptschalter auf ,AUS"!

QUETSCHGEFAHR durch drehende Maschinenteile !

VerschlieBen und sichern Sie Schutzeinrichtungen vor jeder
Inbetriebnahme der Anlage. Das Offnen der Schutzvor-
richtungen ist nur bei stillstehender Anlage von dazu befugten
Personen erlaubt.

P
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EINZUGSGEFAHR durch in Betrieb befindliche Schnecke,
Kette oder Seilscheiben!

A k%?%) ‘ Greifen oder steigen Sie niemals bei laufendem Motor in den

Futterbehalter, die Futtersaule, die Futterrohre oder in den
Futtertrog ein!

ALLGEMEINE GEFAHR'!
A I‘!!‘l Handbuch lesen.

Sicherheitszeichen und Hinweise an der Anlage missen immer

ng gut sichtbar und nicht beschadigt sein.

e Falls sie z.B. durch Staub, Tierexkremente, Futterreste, Ol oder
Fett verschmutzt sind, reinigen Sie sie mit einer Lésung aus Was-
ser und Reinigungsmitteln.

ACHTUNG

» Beschadigte, verlorengegangene oder unleserliche Sicherheits-
zeichen mussen unverzuglich erneuert werden.

» Ist ein Sicherheitszeichen oder Hinweis an einem auszuwech-
selnden Teil angebracht, stellen Sie sicher, dass dieses auch wie-
der am neuen Teil angebracht ist.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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2.5.2 Gesamtanlage

Arbeiten Sie nur mit geeignetem Werkzeug und beachten Sie die vor Ort geltenden
Unfallverhiatungsvorschriften.

Schalten Sie vor allen Instandsetzungs-, Wartungs- und Reinigungsarbeiten sowie der
Beseitigung von Funktionsstérungen grundsatzlich die Anlage ab. Trennen Sie sie von
der Stromversorgung und sichern Sie sie gegen Wiedereinschalten.

Sichern Sie die Anlage durch ein am Hauptschalter fest angebrachtes Schild ,Nicht in
Betrieb nehmen!® und erganzen Sie es ggf. mit einem Hinweis auf Wartungsarbeiten.

Uberzeugen Sie sich nach Wartungs- und Reparaturarbeiten vom ordnungsgemafien
Zustand der Anlage.

Verletzungsgefahr

Herumliegende Teile auf der Anlage und um die Anlage herum,
\ kdnnen zum Stolpern und/ oder Sturz fihren, so dass Sie sich an
) |Bauteilen der Anlage verletzen kénnen.

WARNUNG |Nichtkenntnis der Konstruktionsstruktur der Anlage, kann zu
Verletzungen fuhren.

Herumliegende Teile in/ auf den Komponenten, kénnen die
Anlage ernsthaft beschadigen.

» Legen Sie nach durchgefiihrten Arbeiten niemals Gegenstande
(zum Beispiel Ersatzteile, ausgetauschte Teile, Werkzeuge, Rei-
nigungsgerate etc.) in den begehbaren Bereichen der Anlage
und um die Anlage herum ab!

* Machen Sie sich mit dem Aufbau und der Konstruktion der
Anlage bei ausreichender Beleuchtung genau vertraut! Falls die-
ses nicht in ausreichender Form maglich ist, informieren Sie sich
uber bestehende Restgefahren im Zusammenhang mit dieser
Anlage!

» Vergewissern Sie sich, dass vor der Wiederinbetriebnahme alle
losen oder ausgetauschten Teile von/ aus den Anlagenkompo-
nenten entfernt worden sind!

* Die Anlage darf erst dann wieder in Betrieb genommen werden,
wenn alle Sicherheitsvorrichtungen angebracht und funktions-
tichtig sind.

Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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2.5.3 Einzelkomponenten

2.5.3.1 Elektrische Bauelemente

Gefahr von Stromschlagen und Kurzschliissen

Bei der Durchfuhrung von Arbeiten aller Art, kbnnen span-
nungsfihrende Elemente freiliegen. Bei Beriihrung spannungs-
) fiuhrender Teile sind Verletzungen durch elektrischen Schlag
und Kurzschlisse méglich.

WARNUNG
» Schalten Sie vor Reparatur- und Wartungsarbeiten den Haupt-

schalter auf ,Aus“ und weisen Sie durch ein fest angebrachtes
Schild auf Wartungs- oder Reparaturarbeiten hin!

» Beruhren Sie niemals freiliegende elektrische Bauelemente.
Maschinen mit freiliegenden elektrischen Bauelementen durfen
vom Bedienpersonal nicht benutzt werden.

2.5.3.2 Liftung

Gefahr durch automatisch startenden Ventilator
Ein Ventilator kann sich durch seine automatische Steuerung

plotzlich und unerwartet einschalten. Dieses kann zu schweren
Verletzungen fuhren!

WARNUNG |* Greifen Sie niemals durch die Schutzgitter oder Lamellenklappen
hindurch in einen Ventilator hinein. Auch dann nicht, wenn dieser
nicht in Betrieb ist.

» Schalten Sie vor Reparatur- und Wartungsarbeiten den Haupt-
schalter auf ,Aus® und weisen Sie durch ein fest angebrachtes
Schild auf Wartungs- oder Reparaturarbeiten hin!

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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Sicherheitsvorschriften

2.6 Sicherheitseinrichtungen

Verletzungs-, beziehungsweise Lebensgefahr

WARNUNG

Defekte oder demontierte Sicherheitseinrichtung kénnen zu
schweren Verletzungen, bzw. zum Tod fuhren!

Es durfen grundsatzlich keine Sicherheitseinrichtungen demon-
tiert oder aufRer Funktion gesetzt werden.

Bei Beschadigung der Sicherheitseinrichtungen ist die Anlage
unverzuglich aul3er Betrieb zu setzen. Der Hauptschalter ist in
Nullstellung abzuschlieRen und die Beschadigungen missen
beseitigt werden.

Versichern Sie sich, dass nach allen Arbeiten an der Anlage und
vor (Wieder-)Inbetriebnahme, samtliche Sicherheitseinrichtun-
gen ordnungsgemall montiert und in Funktion sind.

2.7 Gefahren bei Nichtbeachten der Sicherheitshinweise

Nichtbeachten der Sicherheitshinweise kann sowohl eine Gefahrdung fur Personen,
als auch fir die Umwelt und Anlage zur Folge haben und zum Verlust jeglicher Scha-
densersatzanspriiche fluhren. Im Einzelnen kann Nichtbeachten beispielsweise fol-
gende Gefahrdungen nach sich ziehen:

» Versagen wichtiger Funktionen der Anlage.

» Versagen vorgeschriebener Methoden zur Wartung und Instandhaltung.

» Gefahrdung von Personen durch elektrische, mechanische und chemische Einwir-

kungen.

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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2.8 Ubersicht Sicherheitszeichen und Gefahrenhinweise an der
Anlage

ok
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00-00-1374

00-00-1186 T
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Bild 2-1:  Ubersicht aller Sicherheitszeichen am Warmetauscher ,Earny“ V14

Das Piktogramm 00-00-1425 (Betreten der Flache verboten) befindet sich auf beiden
Seiten des Warmetauschers.

Warmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung ) -
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3 Systembeschreibung

3.1 Ubersicht des Warmetauschers , Earny“ V14

Funktionsbeschreibung:

Der Big Dutchman Warmetauscher dient zur Rickgewinnung der in der Abluft von
Broilerstallen, beziehungsweise Gefligel-Bodenhaltungsanlagen gespeicherten ther-
mischen Energie (Warmeenergie).

Mit Hilfe eines Axialgeblases wird kalte AuRenluft angesogen und in den Stall gebla-
sen.

Dabei durchstromt die kalte Zuluft die Warmetauscherelemente, die gleichzeitig von
warmer Abluft durchstromt werden (=> 9 "Glossar"). Die warme Abluft wird mit einem
Axialgeblase aus dem Stall und durch die Warmetauscherelemente gesogen.

Da der Warmetauscher nach dem Kreuzstromprinzip arbeitet, kommen beide Luft-
strome nicht miteinander in Berlhrung, so dass nur frische und trockene Zuluft in den
Stall gelangt, die nicht mit Staub belastet ist.

Durch die Abkuhlung der warmen Abluft kommt es zu Kondenswasserbildung. Das
Kondenswasser wird durch einen Siphon (=>9 "Glossar") nach aufl’en geleitet und
muss durch ein Rohr- oder Schlauchsystem abgefuhrt werden (siehe Bild 3-1). Es kann
zum Beispiel in den Wassertank fur Stall-Waschwasser geleitet werden.

Pos. Bezeichnung Funktion
1 Abluft aus dem Stall Ansaugung der warmen Abluft
2 Filterbereich mit Servicetlren Die warme Abluft wird durch die Filter von
Staub befreit
3.1 | Abluftventilator Der Abluftventilator beférdert die Abluft nach
aulien
3.2 | Zuluftventilator Der Zuluftventilator verteilt die aufgewarmte
Zuluft im Stall
4 Reinigungseinheit (Druckluft) mit Reinigung der Filter mit Druckluft wahrend des
Kompressor Mastdurchganges
5 Plattenwarmetauscher Warmeaustausch zwischen Ab- und Zuluft
6 Wetterschutzgitter mit Laubfilter Schutz des Warmetauschers vor Laub, Sand
und Regen
7 Elektrischer Anschlusskasten mit | AnschlieRen des Warmetauschers an die
Wartungsschalter Stromversorgung und der Steuerung
8+9+10 | Wartungsluke Inspektionsoffnung
11 Kondensat-Ablauf Auffangen und Ableiten von Kondenswasser

'} Big Dutchman
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Bild 3-1: Komponenten des Warmetauschers

3.2 Aluminium-Platten-warmetauscher

Im Gegensatz zum Rohrblundel- oder Kunststoff-Warmetauscher, dessen Wirkungs-
grad durch die Warmeleitfahigkeit des Kunststoffs begrenzt ist, erzielt der Aluminium-
Platten-Warmetauscher aufgrund der hoheren Warmeleitfahigkeit (=>9 "Glossar")
weitaus bessere Ergebnisse. Es werden an kalten Tagen Wirkungsgrade von bis zu
80% erreicht.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung 5 -
Ausgabe: 01/2015 M 2504 D ﬁé qu Dutchman



Seite 23 Systembeschreibung

Die beiden Luftstrome werden nach dem Kreuzstromprinzip durch die Aluminiumplat-
ten (= Warmetauscherelement) gefiuhrt. Da die Zwischenraume der einzelnen Alumini-
umlamellen sehr klein sind, muss die staubhaltige Abluft vor dem Eintritt in die
Warmetauscherelemente gefiltert werden.

Zu diesem Zweck werden automatische Filter installiert. Sie bestehen aus mehreren
Filterpatronen, die nach einer vorgegebenen Zeit automatisch abgereinigt werden, um
den Druckverlust so niedrig wie moglich zu halten.

3.3 Pressluftabreinigung

Pressluftabreinigung:

Die Filterpatronen werden kontinuierlich mit Staub bela-
den, so dass sie in bestimmten Abstanden gereinigt wer-
den mussen. Die Zeitintervalle hangen im Wesentlichen
von der Staubkonzentration der Stallluft ab und kdnnen
daher variieren. In der Regel sollte jedoch 2x am Tag flr
jeweils 10 Minuten gereinigt werden.

Bei der automatischen Filterabreinigung wird immer nur ein Membranventil nach dem
anderen geoffnet, wobei ein Luftstol3 mit einem Druck von 6 bar in die Patrone gebla-
sen wird. Begonnen wird in der obersten Reihe. Der abgeblasene Staub fallt nach
unten auf die darunterliegenden Filter. Diese werden als nachstes abgereinigt. Mit
hoher Energie wird der angesammelte Staub von der Patrone abgeblasen.

Der Kompressor muss je Luftstold zirka 60 Liter fordern. Halten Sie zwischen den ein-
zelnen Luftstolen eine Pause von zirka 30-40 Sekunden ein, damit der Kompressor
nachladen kann.

Magnetventile:

Die Impulsmenbranventile wurden speziell flir die Anwendung in Entstaubungsanlagen
entwickelt. Sie weisen einen hohen Durchfluss und eine lange Lebensdauer auf und
kénnen aullerst schnell 6ffnen und schlieRen. Dadurch sind sie zuverlassig und wirt-
schaftlich wahrend des Betriebes. Eingebaute Schalldampfer gewahren einen gerau-
scharmen Ventilbetrieb und verhindern, dass Fremdkorper in das Ventil gelangen.

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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3.4 Technische Daten

Warmetauscher | Earny Typ 40.000 | Earny Typ 30.000 | Earny Typ 20.000 | Double Earny
Lange 520 m 520 m 520 m 520 m
Breite Grundrahmen 229 m 1,69 m 1,38 m 2,29 m

2,44 m ohne Diffu-

2,44 m ohne Diffu-

2,44 m ohne Diffu-

2,44 m ohne Diffu-

Hoéhe

sor sor sor sor
Gewicht 2250 kg 1500 kg 1200 kg 2500 kg
Betriebsspannung 3~ 380...480 V 50/60Hz
Elektrische Leistung 8,6 kW 7,4 kW zirka 6 kW 2x 7,4 kW

Abluftventilator

FN063 EC Motor

Zuluftventilator/

Leistung1

ZN80 EC Motor
20.000 m3/h

FN063 EC Motor
16.000 m3/h

ZN063 EC Motor
12.000 m3/h

ZN063 EC Motor
2 X 16.000 m¥h

Warmeruckgewin-
nungsleistung2

Maximal 170 kW

Maximal 108 kW

Maximal 81-6 kW

Maximal
2 x 102 kW

grad

Warmetauscher- . .
Kreuzstrom-Aluminium-Platten-Warmetauscher

element

Wirksame Platten- . ) .

. 395 m? zirka 285 m? zirka 231 m? zirka 350 m?
oberflache
Latenter Wirkungs-
g 67,4% 72,3% 71,3% 63,9

Warmeleitfahigkeit

215W/(m 2x K)

' Abhangig von der Art der Verrohrung zum Stall und von der Einblasdiise

2 Abhangig von der Stall- sowie AuRentemperatur

Warmetauscher Eir(?.)éo'l'gp EaBrS%OTgp Eaér(;]lyéOTgp Double Earny
Kompressor 350/10/2/50D 350/10/2/50D 350/10/2/50D |2 x 350/10/2/50D
Kesselinhalt 50 Liter

Druck 10 bar

Luftleistung 350 Liter/Minute

Anschlusswert 400V

tEulr?;mSChe Leis- 1500 W

Lange 0,8 m

Breite 0,36 m

Hohe 0,7m

Anzahl Filter 8 6 4 2x6

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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4 Inbetriebnahme
Vor der ersten Inbetriebnahme ist folgendes sicherzustellen:
* In den Warmetauscher-Sektionen diirfen sich keine Personen befinden!

* Im Rotationsbereich der Ventilatoren dirfen sich keine Gegenstande oder Werk-
zeuge befinden!

Totalschaden der Anlage.
ngzc Schmutz im Tauscherpaket kann zu einem Totalschaden der Anlage

fuhren.

ACHTUNG
+ Betreiben Sie den Warmetauscher niemals, bei fehlenden oder

defekten Filtern.

w

"N‘_\-l
—

Durch den Transport und durch Tempe-
3 raturunterschiede konnen sich die
Ny .
= e Spannbackenschellen lockern. Ziehen
L A Sie diese vor der Inbetriebnahme fest

B

S
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4.2 Reinigungsfunktion einstellen

Die Steuerung fur die automatische Reinigungsfunktion Gber Druckluft befindet sich in
der Kammer hinter den Filtern. Stellen Sie an den Potentiometern folgende Werte ein:

» Das Potentiometer fur ,Pause” sollte auf 50 Sekunden eingestellt werden.

» Das Potentiometer fur ,Impuls” sollte auf zirka 0,3 Sekunden eingestellt werden.
Der Multiplikator x3 (siehe Aufkleber) wird die eingestellte Zeit mit dem Faktor 3
multiplizieren, so dass die wahre Reinigungszeit zirka 1 Sekunde betragt.

Durchfahren Sie die Filterreinigung einmal komplett und testen Sie sie.

’

Os Pause 50s 0,1s Impuls 1s
(0,3-35s)

Warmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung ) -
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4.3 Kondensat-Ablauf

Die taglich anfallende Kondenswassermenge kann bis zu 200 Liter betragen, je nach
AulRen- und Stalltemperatur beziehungsweise Feuchte.

Der Kugelhahn dient zum Ablassen des restlichen Kondenswassers oder Reinigungs-
wassers nach dem Mastdurchgang.

Schliel3en Sie den Kugelhahn vor der Inbetriebnahme.

I]% Wahrend des Mastdurchganges muss der Kugelhahn geschlossen
bleiben, um die Siphonwirkung nicht zu beeintrachtigen.

4.4 Alarmsysteme

Alarmkontakte

Die Alarmkontakte der Ventilatoren 13-14-15 sowie 18-19-20 sind so zu beschalten,
dass eine Stérung an das installierte Alarmsystem gegeben wird. Hierzu ist idealer-
weise der Offnerkontakt zu verwenden (Drahtbruchsicherheit).

Alarmsysteme und ihr Zubehor gehdren zur Pflichtausristung in jedem Stall!

Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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Pos.

Bezeichnung

Kompressor

Abpulsen

Zuluft / Abluft

0-10V Zuluft

Stérung Zuluft

0 - 10 V Abluft

Stérung Abluft

Druckwachter

- TOMmMmoO0| ® >

Service Steckdose
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Bedienung

5 Bedienung

Im Folgenden wird die Bedienung des Warmetauschers mit dem Stallcomputer Viper

Touch beschrieben.

Im MenU Service-> Startseite fur den taglichen Benutzer konnen die Symbole ausge-
wahlt und angeordnet werden.

Folgende Anordnung der Symbole ist fiir die Uberwachung des Warmetauschers zu

empfehlen:

Einlasstemperatur. Auf diese
Temperatur wird die Zuluft
durch den Warmetauscher auf-
gewarmt.

Temperaturwirkungsgrad in %

Benutzung des Warmetauschers
(Ventilationslevel der Ventilatoren)

h
d 20.0 °C
"J -18.0 °C

!

1

W] 44.8%

M 109 kW

!

AuRentemperatur

Warmeruckgewinnungsleis-
tung in kW

1

L\.')J 96 %

'} Big Dutchman
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5.1 Warmetauscher im Klima-Mentu

@ Warmetauscher 32.1 % — Ventilationsniveau des Warmetau-
schers

@ wirmetauscher aktivieren Ja —  Warmetauscher aktiviert ja/nein

w Progressive Entfeuchtung I3 — siehe a) Progressive Entfeuchtung

ry

- Warmetauscher Effizienz 832 — Temperaturwirkungsgrad des War-
metauschers

a) Progressive Entfeuchtung

Die progressive Entfeuchtung stimmt die Geschwindigkeit des Zuluft- sowie Abluft-
ventilators so ab, dass die Luft moglichst warm und trocken in den Stall stromt. Die
Funktion ist bei besonders feuchten Tagen in der Ubergangszeit von Vorteil.

b) Untere Temperaturgrenze

% Grenzwert niedrige 5
Aulentemperatur aktivieren

Aullentemperatur =11.1-%C

f Warmeriickgewinnungseinheit

deaktivieren bei -22 °C

Aubentemperatur unter
Wenn die Untere Temperaturgrenze aktiviert ist und die AuRentemperatur unter die

eingestellte Grenze fallt, wird der Warmetauscher komplett abgeschaltet.
=> empfohlene Einstellung -22 °C
Die Ventilation wird dann von der Hausventilation Gbernommen.

Der Status wird im Warmetauscher-MenuUpunkt angezeigt:

Wirmeriickgewinnung blockiert
wegen niedriger
Aubentemperatur

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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c)

d)

Obere Temperaturgrenze

m Grenzwert hohe %
Aublentemperatur aktivieren
m Wirmeriickgewinnung deaktiviert . .
bei Aubentemperatur iiber

Wirmeriickgewinnungseinheit & %0
deaktivieren bei Sollwert unter

Die obere Temperaturgrenze ist keine absolute Temperatur, sonder eine relative
Temperatur.

Der Sollwert von 8 °C bedeutet, dass der Warmetauscher abgeschaltet wird, wenn
die AulRentemperatur den Wert ,Sollwert im Stall - 8 °C* Gberschreitet. Wenn die
Solltemperatur im Stall beispielsweise 32 °C ist, wurde der Warmetauscher bei
Aulentemperaturen Uber 24 °C abgeschaltet werden. Dieser Wert wird im Men(
angezeigt.

Empfohlene Einstellung: 8 °C
Die Abschaltung wird im Warmetauscher-MenUpunkt angezeigt.

Wirmeriickgewinnung blockiert
wegen hoher Aubentemperatur

Eisschutz
% Eisschutz Aktiv
% Eisschutz Zuluft geschlossen

Eisschutz aktiv bei
-17 °C
Aubentemperatur unter

Eisschutz bedeutet, dass der Warmetauscher bei Unterschreitung einer Tempera-
tur versucht, die Vereisung des Warmetauscherelementes zu verhindern. Dazu
wird der Zuluftvolumenstrom reduziert. Der Zuluftventilator wird fir eine bestimmte
Zeit (zum Beispiel 3 Minuten) abgeschaltet, wahrend der Abluftventilator weiterar-
beitet.

Empfohlene Einstellung: -17 °C

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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e) Reinigung

ﬂ A i (@ @ ® RENIGUNGSPROGRAMM

Eirj

Al I I

0 1 2 3 4 56 7 8 81011121314 1516 171819 20 21 22 23 24
Anz. Starts|Startzeit 1|Einschaltzeit 1
R'einigen| 2 10:00 09:00

i

1/2

Unter Reinigung kénnen bis zu 3 Startpunkte aktiviert werden, in denen die Filter
des Warmetauschers gereinigt werden.

Wahrend der Reinigungsphase ubernimmt die Hausventilation die Kontrolle.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung 5 -
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6 Wartung

Um den optimalen Betrieb des Warmetauschers zu gewahrleisten, befolgen Sie die fol-
genden Wartungs- und Inspektionsvorschriften.

Beachten Sie dazu unbedingt die Kapitel 1 "Grundlegende Hinweise" und 2 "Sicher-
heitsvorschriften".

6.1 Wartungsintervalle

Jeden Monat

Warmetauscher: Bild 6-1: Kugelhahn geoffnet

e |Lassen Sie das Kondenswasser aus dem
Warmetauscher ab:

« Offnen Sie den Kondenswasserauslass
an der Seite (siehe Abbildung) und las-
sen Sie das verbliebene Kondenswasser
ab. Dies ist insbesondere in den Winter-
monaten wichtig, da der Kondenswasse-
rauslass sonst vereisen kann.

* SchlieBen Sie den Auslass spatestens
vor der nachsten Inbetriebnahme.

Wahrend des Betriebs muss der Kugel-
hahn geschlossen sein, damit keine
Kaltluft angesaugt wird (Leistungsver-
lust).

Das Bild 6-1 zeigt den Kugelhahn in geéffneter Stellung zum Ablassen des Kondens-
wassers. SchlieRen Sie den Kugelhahn nach dem Ablassen wieder.

* Prifen Sie ob der Stopfen fur Waschwasserauslass in der Filterkammer eingesetzt ist.

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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Jeden Monat

Kompressor:

* Reinigen Sie den Ansaudfilter.

* Kontrollieren Sie die Spannung der Riemen.
«  Kontrollieren Sie den Olstand.

* Entleeren Sie das Kondenswasser, das sich im unteren Teil des Tanks befindet, durch das
Behalterentwasserungsventil.

Gehen Sie dabei wie folgt vor:

1. Schalten Sie den Kompressor ab und ziehen Jy— p—
. . w oty & e i ks
Sie den Netzstecker um die Stromversorgung + monaumsamant o co missiac
- A SN s & linar
des Kompressors zu trennen. smeraualmants  » meseio
« WA B G

2. Aktivieren Sie die manuelle Filterreinigung am
Schaltschrank fiir mindestens 2 Minuten, um
den Druck aus Druckspeicher und Kompres-
sor abzulassen.

3. Offnen Sie den Kugelhahn am Druckspeicher
sowie die Ablassschraube am Kompressor um
das Kondenswasser abzulassen.

4. Schlielen Sie den Kugelhahn sowie die 0
Ablassschraube am Kompressor.

5. Stellen Sie die Spannungsversorgung des
Kompressors wieder her. Achtung !

Kompressor startet direkt nach Wiederein-
schalten.

max. 2 bar

) 5. Duichom

00-09-1436

* Prifen Sie ob der Stopfen fir den Kondenswasserauslass eingesetzt ist.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung ) -
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2x im Jahr (vor und nach den Wintermonaten

Filterreinigung:

Prufen Sie ob die Schlauche der Filterreinigung dicht sind.
Prufen Sie die Schlauchschellen auf Dichtigkeit.

Prifen Sie ob der Kondenswasserauslass frei ist.

Prufen Sie die Filterpatronen auf Beschadigungen.

Prufen Sie die Dichtungen auf der Ruckseite der Filter.

Schalten Sie die Filterreinigung manuell am Schaltschrank ein und prufen sie Fol-
gendes:

* Magnetventile 6ffnen und schlielen korrekt.
* Rotationsdisen drehen sich frei.
* Reinigungsvorgang lauft korrekt durch.

 Kompressor arbeitet korrekt.

Tdren:

Prufen Sie ob die Turen ordnungsgemalf schlielen.
Prufen Sie die Scharniere auf Beschadigungen.
Prifen Sie ob die Dichtungen sauber abschliel3en.

Prufen Sie ob sich der Sturmhaken problemlos in die Halteeinrichtung der Tur ein-
hangen lasst.

Ventilatoren (Zu- und Abluft):

Prifen Sie die korrekte Funktion der Ventilatoren.

Klappen (Zu- und Abluft):

Prifen Sie ob die Klappen ordnungsgemal 6ffnen und schliel3en.

Wartungsschalter:

Betatigen Sie den Wartungsschalter, wahrend der Warmetauscher lauft und pru-
fen sie ob die Ventilatoren abschalten.

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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6.2 Elektrische Anschliisse

Am Warmetauscher befindet sich ein Klemmenkasten auf dem alle bendtigten elektri-
schen Verbindungen aufgelegt sind. Weitere Informationen befinden sich im beigeleg-
ten Schaltplan.

Verletzungs-, beziehungsweise Lebensgefahr
Arbeiten an elektrischen Anlagen kénnen zu schweren Verlet-
zungen oder zum Tod fuhren !

) | Trennen Sie immer die Stromzufuhr vor Arbeiten an der elektri-
schen Anlage.

Betatigen Sie den Hauptschalter am Schaltschrank, um die
Anlage spannungsfrei zu schalten

* Die Installation und Arbeiten an elektrischen Bauteilen/-gruppen
WARNUNG durfen nur von einer Elektrofachkraft entsprechend den elektro-
technischen Regeln (z.B. EN 60204, DIN VDE 0100/0113/0160)
durchgefuhrt werden.

Betatigen Sie bei Arbeiten am Ventilator den Wartungsschalter. Er schaltet die Versor-
gungsspannung der Ventilatoren frei und verhindert den Anlauf der Ventilatoren.

Stellen Sie beim Austausch oder bei der Uberpriifung der Ventilatoren die vollstandige
Spannungsfreiheit aller Klemmen sicher! Uber die Alarmkontakte kann noch Spannung
anliegen, da diese vom entsprechenden Alarmgerat versorgt werden.

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung (5 9=
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Alarmkontakte

Die Alarmkontakte der Ventilatoren 13-14-15 sowie 18-19-20 sind so zu beschalten,
dass eine Storung an das installierte Alarmsystem gegeben wird. Hierzu ist idealer-
weise der Offnerkontakt zu verwenden (Drahtbruchsicherheit).

Alarmsysteme und ihr Zubehdr gehdren zur Pflichtausristung in jedem Stall!

X2 X3 x3 X113 X13 xX13 X2
.-Nn;la' nwl& o Y et r—mlk' BNt A A 1 |.n|.o€
<L J
5x1,5mm® 3x1,5mm® 5x2,5mm® 2x0,75mm] 2x0,75mm’ 7x1,5mm’ 3x1,5mm
/2.2 /4.4 /4.2 shiglded Shigided /18.2 /2.4
/7.2 /8.2
o~
A\

PE

Pos. Bezeichnung
Kompressor

Abpulsen

Zuluft / Abluft

0-10V Zuluft

Stérung Zuluft

0-10 V Abluft

Stérung Abluft

Druckwéachter

Service Steckdose
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6.3 Reinigung

Offnen Sie die groRe Filtertiir des Warmetauscher und hangen Sie die Sturmhaken ein,
um ein Herumschlagen der Turen durch Windeinflisse zu vermeiden!

o

— i\ -~
Verletzungsgefahr
Die Reinigungsdusen innerhalb des Filters sind beweglich und
kdnnen Verletzungen verursachen.

» Stellen Sie vor jeder Reinigung sicher, dass der Warmetauscher
WARNUNG abgeschaltet ist. Stellen Sie den Hauptschalter auf AUS und
deaktivieren Sie die Filterreinigung am Schaltschrank.

Warmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung ) -
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6.3.1 Patronenfilter

Die Patronenfilter missen nach jedem Durchgang (etwa alle 40 Tage) gereinigt wer-
den. Die Filter kdnnen im montierten Zustand mit Druckluft abgeblasen werden, um
den groben Staub zu entfernen.

AnschlielRend kann der Staub vom Boden mit einer Kunststoff-Schaufel entfernt wer-
den.

Die Filterkammer sowie die Filter konnen mit Wasser gespult werden. Beim Einsatz mit
einem Hochdruckreiniger sollte ein Mindestabstand von 1 m zum Filtermaterial einge-
halten werden, um es nicht zu beschadigen.

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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Bei kalten Temperaturen kdnnen die Sie die Filter ausbauen, indem Sie die Sternver-
schraubungen I6sen. Blasen Sie die Filter mit Druckluft aus oder reinigen Sie sie mit
Wasser.

Lassen Sie die Filter vor der Montage trocknen und Uberprifen Sie den korrekten Sitz
der Dichtungen an der Filterwandplatte.

Stark verschmutzte Filter kdnnen die Leistung des Warmetauschers beeintrachtigen,
da weniger Stallluft durch die Filter gelangt und die Zuluft dadurch geringer aufgeheizt
wird.

Warmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung ) -
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6.3.2 Laubfilter reinigen

[je nach Bedarf, jedoch mindestens 1x im Jahr]
Betatigen Sie den Wartungsschalter des Warmetauschers (ausschalten).
Loésen Sie die Verschraubungen des Wetterschutzgitters.

Ldsen Sie die Arretierung der Filter und entnehmen Sie den Filter.

o Dd =

Reinigen Sie die Filter mit Druckluft.

Sie kénnen die Filter auch in einem Wasserbecken mit Seife reinigen.
5. Lassen Sie die Filter vor der Montage gut trocknen.

6. Verschrauben Sie das Wetterschutzgitter fest.

7. Betatigen Sie den Wartungsschalter des Warmetauschers (einschalten).

) - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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7 Ersatzteile

Code-Nr.
60-53-5056
Bezeichnung
Sterngriff M12, schwarz fur War-

metauscher Earny

Code-Nr.
60-53-5057
Bezeichnung
Dichtung mit Kleber fur Filter
Warmetauscher Earny

Code-Nr.
60-53-5055
Bezeichnung
Scharnier fur Warmetauscher
Earny (ab Juni 2012)

Code-Nr.
60-53-5020
Bezeichnung
Filterpatrone fir Warmetauscher

Earny

Earny Typ 40.000 = 8 Stuck
Earny Typ 30.000 = 6 Stlck
Earny Typ 20.000 = 4 Filter
Double Earny = 2 x 6 Stuck

Wéarmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung 5 -
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Code-Nr.

60-53-5038

Bezeichnung

Rotationsduse fur Warmetau-
scher Earny

Code-Nr.

60-53-5035

Bezeichnung

Spannbackenschelle 25 -27 mm
Edelstahl

Code-Nr.

60-53-5034

Bezeichnung

Taschenfilter grof 592 x 592 x
360 mm

Code-Nr.

60-53-5048

Bezeichnung

Taschenfilter klein 287 x 592 x
360 mm

Code-Nr.

60-53-5033

Bezeichnung

Magnetventil

5 - Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
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8 Stérungsbeseitigung

Storung

Ursache

Behebung

Turen schlief3en nicht ord-
nungsgeman.

Scharniere defekt.

Scharniere austauschen.

Dichtungen schliel3en nicht
sauber ab.

Dichtungen austauschen.

Tar kann nicht ordnungsge-
mal eingehakt werden.

Sturmhaken oder Halteein-
richtung fur Sturmhaken
defekt.

Sturmhaken oder Halteein-
richtung fur Sturmhaken
austauschen.

Luft entweicht aus dem
Druckluftsystem

Schlauchschellen defekt.

Tauschen Sie defekte
Schlauchschellen aus.

Schlauchschellen nicht fest
genug angezogen.

Ziehen Sie die Schlauch-
schellen fest an.

Schlauche defekt.

Schlauche austauschen:

Schlauche sind Verschleil3-
teile. Tauschen Sie diese
alle 3 Jahre aus!

Dichtungen defekt.

Dichtungen austauschen:

Dichtungen sind Ver-
schleifteile. Tauschen Sie
diese alle 3 Jahre aus!

Kondenswasser kann nicht
ablaufen.

Kondenswasser-Ablauf
verstopft.

Reinigen Sie den Kondens-
wasser-Auslass.

Abluftklappe, Zuluftklappe
offnen und/oder schlielRen
nicht korrekt.

Klappen defekt.

Rufen Sie einen Techniker,
reparieren oder tauschen
Sie die Klappen nicht
selbst!

Kalte Falschluft tritt Gber
den Waschwasserauslass
und/oder den Kondenswas-
serauslass ein.

Stopfen nicht eingesetzt.

Wahrend des Betriebes
des Warmetauschers mus-
sen die Stopfen eingesetzt
sein, um den Eintritt von

Falschluft zu verhindern.

Wérmetauscher ,Earny*“ /14 / Bedienungsanleitung
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Stérungsbeseitigung

Storung

Ursache

Behebung

Kompressor funktioniert
nicht.

Ansaudfilter verstopft.

Jeden Monat den Ansaug-
filter reinigen.

Spannung der Riemen
nicht korrekt

Riemen nachspannen.

Olstand zu niedrig

Ol nachfiillen.

Kompressorleistung durch
zu viel Kondenswasser
minimiert.

Kondenswasser Uber das
Behalterentwasserungs-
ventil ablassen.

Filterreinigung funktioniert
nicht

Magnetventile defekt.

Tauschen sie defekte Mag-
netventile aus.

Rotationsdlise defekt.

Tauschen Sie die defekte
Rotationsdiise aus.

Filterpatronen defekt.

Filterpatrone austauschen:

Filterpatronen sind Ver-
schleiflteile. Tauschen Sie
diese alle 3 Jahre aus!

Dichtungen an der Filter-
ruckseite defekt.

Dichtungen mussen dicht
abschlieen. Tauschen Sie
defekte Dichtungen sofort
aus.

Nehmen Sie den Warme-
tauscher nicht in Betrieb,
wenn Dichtungen defekt
sind => Es droht Totalscha-
den des Warmetauschers.

Ventilatoren schalten bei
Betatigung des Wartungs-
schalters nicht selbststan-
dig ab.

Wartungsschalter defekt.

Rufen Sie einen Techniker,
reparieren oder tauschen
Sie den Wartungsschalter
nicht selbst!

'} Big Dutchman
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9 Glossar

Abscheideleistung (von zum Beispiel Staub):

bezeichnet die Menge, die ein Filter (bei zum Beispiel einem Entstaubungsverfahren)
in einer bestimmten Zeit erbringen kann.

Absolute Temperatur:

bezeichnet eine Temperaturskala, die sich auf einen absoluten Nullpunkt bezieht. Bei
der Celsius-Skala zum Beispiel, bezieht sich der Nullpunkt auf den Gefrierpunkt von
Wasser (= 0°C).

Aufsichtsfuhrende Person:

bezeichnet eine zuverlassige, mit der Arbeit vertraute und auch weisungsbefugte Per-
son. Diese beaufsichtigt und Uberwacht die arbeitssichere Durchfihrung der Arbeiten.
Hierflr muss sie ausreichende fachliche Kenntnisse besitzen.

Bestimmungsgemale Verwendung:

bezeichnet die korrekte Anwendung eines Produktes, gemaR seines Zweckes.

Fehlanwendung:

bezeichnet eine fehlerhafte Verwendung eines Produktes, nicht gemal seines Zwe-
ckes.

Latenz:

bezeichnet das Vorhandensein einer (noch, momentan, vielleicht auch prinzipiell) nicht
sichtbaren Sache.

Oberflachenfiltration:

das partikelbeladene Gas (Rohgas) durchstromt die Filterschlauche in aller Regel von
aullen nach innen, wodurch sich auf der Oberflache des Filtermediums eine Staub-
schicht (Filterkuchen) aufbaut, die mit zunehmender Dicke selbst als hocheffektiver Fil-
ter wirkt.

Relative Temperatur:

diese gibt an, wie weit die aktuelle Temperatur von einer Maximaltemperatur entfernt
ist.

Stand der Technik:

stellt die technischen Moglichkeiten zu einem bestimmten Zeitpunkt, basierend auf
gesicherten Erkenntnissen von Wissenschaft und Technik dar.
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Thermisch:

(aus dem Griechischen ,thermos® = warm) bezeichnet Grélien, Vorgange, Materialien,
Verfahren, Theorien etc., die mit merklichem Austausch von Warme oder deren Einwir-
kung oder entscheidend mit Temperaturunterschieden, Isolation, heilken Gasen und
zugehdrigen Berechnungen oder Modellierungen zusammenhangen.

Warmeleitfahigkeit:

bezeichnet eine temperaturabhangige Stoffeigenschaft und diese wird bestimmt durch
die raumliche und zeitliche Verteilung der Temperatur in einem Korper. Je hoher der
Wert, desto besser wird die Warme abgeleitet.

Wirkungsgrad:

ist ein Mal} fUr die Effizienz einer Maschine und bezeichnet das Verhaltnis zwischen
der erhaltenen und zugeflihrten Energie. Der theoretisch mogliche Wertebereich geht
von 0 bis 100%. Der hochste Wert (100%) kann in der Praxis bei Maschinen nicht
erreicht werden, weil bei allen Vorgangen Energie durch Warme oder Reibung in ther-
mische Energie umgewandelt wird.

) 9. Wérmetauscher ,Earny” V14 / Bedienungsanleitung
ﬁ/» qu Dutchman Ausgabe: 01/2015 M 2504 D



	1 Grundlegende Hinweise
	1.1 Verwendungszweck der BD Handbücher
	1.2 EG-Konformitätserklärung
	1.3 Grundsatz
	1.4 Erklärung der Symbole und Aufbau der Hinweise
	1.4.1 Aufbau der Sicherheitshinweise im Handbuch
	1.4.2 Spezielle Sicherheitszeichen im Handbuch und an der Anlage
	1.4.3 Aufbau der allgemeinen Hinweise im Handbuch

	1.5 Notwendige Qualifikation der an der Anlage arbeitenden Personen
	1.5.1 Beschäftigung von betriebsfremdem Personal
	1.5.2 Bedienung der Anlage
	1.5.3 Wartung und Reparatur
	1.5.4 Installation der Gasversorgung eines Gerätes
	1.5.5 Elektrische Installation

	1.6 Ersatzteilbestellung
	1.7 Verpflichtungen
	1.8 Gewährleistung und Haftung
	1.9 Störungen und Stromausfall
	1.10 Erste Hilfe
	1.11 Umweltschutzvorschriften
	1.12 Entsorgung
	1.13 Gebrauchshinweise
	1.14 Urheberrecht

	2 Sicherheitsvorschriften
	2.1 Allgemeine Sicherheitsvorschriften
	2.2 Erst-Inbetriebnahme
	2.3 Personenspezifische Sicherheitsvorschriften
	2.3.1 Unterweisungspflicht zur Unfallverhütung
	2.3.2 Persönliche Schutzausrüstung und Schutzmaßnahmen

	2.4 Umgang mit elektrischen Betriebsmitteln
	2.5 Anlagenspezifische Sicherheitsvorschriften
	2.5.1 Gefahrenbereiche
	2.5.2 Gesamtanlage
	2.5.3 Einzelkomponenten
	2.5.3.1 Elektrische Bauelemente
	2.5.3.2 Lüftung


	2.6 Sicherheitseinrichtungen
	2.7 Gefahren bei Nichtbeachten der Sicherheitshinweise
	2.8 Übersicht Sicherheitszeichen und Gefahrenhinweise an der Anlage

	3 Systembeschreibung
	3.1 Übersicht des Wärmetauschers „Earny“ V14
	3.2 Aluminium-Platten-Wärmetauscher
	3.3 Pressluftabreinigung
	3.4 Technische Daten

	4 Inbetriebnahme
	4.1 Spannbackenschellen nachziehen
	4.2 Reinigungsfunktion einstellen
	4.3 Kondensat-Ablauf
	4.4 Alarmsysteme

	5 Bedienung
	5.1 Wärmetauscher im Klima-Menü

	6 Wartung
	6.1 Wartungsintervalle
	6.2 Elektrische Anschlüsse
	6.3 Reinigung
	6.3.1 Patronenfilter
	6.3.2 Laubfilter reinigen[je nach Bedarf, jedoch mindestens 1x im Jahr]


	7 Ersatzteile
	8 Störungsbeseitigung
	9 Glossar

